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Zn der Strafsache
gegen

«li Agenten August Krug zu Wiesbaden,
geboren am 29 . Mai 1865 zu Breckenheim,
evangelisch , wegen Beleidigung pp ., hat das
Königliche Amtsgericht zu Wiesbaden am
30 . August 1901 für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen Be¬
leidigung zu einer Geldstrafe von
dreißig Mark , hülfömeise in eine
Gefüngnißstrafe von drei Tagen , sowie
in die Kosten des Verfahrens verurlheilt.

Außerdem wird dem Beleidigten,
Scrganlen im Nassauischen Fcld-
Artillerie -Regiment No . 27 Wilhelm
Sndhof zu Wiesbaden, die Befugniß
zugesprochen , den entscheidenden Thcil
dieses Unheils 'binnen 6 Wochen
nach Empfang einer mit der Be¬
scheinigung der Rechtskraft versehenen
Ausfertigung durch einmaliges Ei »-
rücfen im „Wiesbadener Tag¬
blatt " auf Kosten deS Angeklagten
öffentlich bekannt .zu machen.

Die Nichtigkeit der Abschrift der UrthcilS-
wrmcl wird beglaubigt und die Vollstreckbar¬
keit des UrtheilS bescheinigt . F 253

Wiesbaden , den 13. Dezember 1901.
Hartmann,

als Gerichtsschrciber des Kgl . Amtsgerichts 5.

I » der Strafsache
gegen

den Gastwirth Johann Stnbcnranch zn
Wicsbadeu , geboren am 28 . September 1867
zu Zimmerau , kalhol ., wegen Beleidigung pp.,
hat das Königliche Schöffengericht zu Wies¬
baden am 1, Oktober 1901 für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird von der An¬
klage der Erregung ruhestörenden Lärms
unter Belastung der Staatskasse mit
den Kosten freigesprochen.

Dagegen wird der Angeklagte wegen
Beleidigung zu einer Geldstrafe von
20 (zwanzig ) Mark , im Unvermögens¬
falle zu 4 (vier ) Tagen Gefüngniß , und
in die Kosten des Verfahrens verurlheilt.

Zugleich wird dem Beleidigten,
Schutzmann Kimbel von hier , die
Befugniß zugesprochcn , den ent¬
scheidenden Thcil des Unheils innerhalb
4 Wochen nach Behändigung einer
Ausfertigung des Unheils auf Kosten
des Angeklagten einmal im „Wies¬
badener Tagblatt " bekannt machen
zu lassen.

Die Richtigkeit der Abschrift dcr UrtheilS-
formcl wird beglaubigt und die Rechtskraft
des UrtheilS bescheinigt . F 253

Wiesbaden , den 15. Dezember 1901.
Laudenbach , Sekretär,

Gerichtsschreiber dcL König !. Amtsgerichts 6.

Auszug
»ns der Polizei -Verordnung , dctreffend das Melde-

wescu vom 17 . Februar 1900.

8 6. Durchreisende Fremde.
Durchreisende Fremde ( Badegäste , Reisende :c.),

welche in Prwathauser » für Entgelt ober iiueni-
letltich Wohnung neljmen , sind binnen '14  Sttindcn
bnrch den Wohnungsgeber bei dem Buieau üer
Polizeireviers an - beziv . abMNelden.

Gast - und Hervergswirlbe Haben täglich bis
11 Uhr Vormittags alle während des oorher-
legangenen Tages oder während der Rächt an-
gekoimnenen beziv . abgercisten Fremden bei dem
Bureau des Polizei -Reviers au - veziv . abzumcloen.

Die Meldung der Fremden gcichichl ichnfllich
durch zwei Meldezettel , welche enthalten müssen:
Bor - und Zuname , Stand oder Gewerbe , Gcvuri »-
.ind Wohnort und Ralionatiläl des Freinde » .

Die Gast - und HervcrgSwirlh « stno verpflichtet,
.ili Fremdenbuch liach dem Miister 4 zn hatten,
dasselbe einem jeden Fremden alsbald nach iemer An-
lunft 511t Eintragung vorzulcgen und auf die richtige
und vollständige AuSiiiUnng der Rubriken zn achten.

Vorstehendes wird hiermit wiederholt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht . *
Der Poliz ei-Präsid ent . St.  Prinz v . Rativor.

Bekantttuiachung.
Es wird hiermit darauf hittgewiesen , daß die

-Keschstfisntßaver mit Rücksicht ans die Bc-
stiinmiiiigen in 8 109 (1 der Gewerbe - Ordiinng
verpflichtet stno , ihre Äerkauss-, Lager- i,»d
Eomptoirräume während der kalten Witterung
»» «reichend Heizen zu lasten. *
Der Polizei - Prästdcni . K . Prinz v . Rativor.

Polizei -Bcrordnuttg.

Markt - Ordnung
für die Stadt Wiesbaden.

Auf Grund der 88  5 und 6 der Königlichen
Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizeiverwaltung in den neu erworbenen Landes-
lheilen und der 88  69 und 149 der Reichsgewerbe-
orbnniig vom LI . Juni 1869 in der zur Zeit
gülligen Fassung wird im Emverständniß mit der
Gemeindebehörde verordnet , was rolgt:

Allgemeine Bestimmung:
8 1. Die Vollziehung der Marklordiiung liegt

unter 'Mitwirkiing der städt . Acciscoerwaltung der
Kgl . Polizeiverwaltung ob.

Besondere Bestimmungen.
1. Wochcnmarkt.

8 2. Der Wochcnmarkt findet an jedem Werk¬
tage ans deni neuen Marktplatz am Ralhhaus,
sowie dis auf Weiteres in der Querstraße statt.

Im Falle des BcdürjnisscS ivcrden auch noch
andere stadk . Plätze im Einvernehmen mit der
Gemeindebehörde fitr die Abhaltung von Wochen-
märkten gestattet werden.

8 3. Der Wochenmarkt beginnt während des
ganzen Jahres um 7 Uhr Vormittags und endet
nm 2 Uyr Rachnünags.

§ 4 . Mir der Anfahrt der Verkaufsgegeiistände
und dem Aufstellen der Vcrkaiifstische und Stände
kann eine Stunde vor Beginn des Markte » ange-
sangen weiden . Spätestens eine SlUnde nach
Schluß des Markte » muß der Markt völlig ab-
geräumt sein.

8 5. Gegenstände des Wocheiiverkehr« sind.
1 . Rohe Raiurerzciignisse mit Ausschluß des

größeren Viehs,
2. Fabrikate , deren Erzeugung mit der La »d-

und Forstwiilhichast , dem Garten - ,i>id Obstbau
oder der Fischerei >a unmittelbarer Verbindung
steht , oder zn den Rebenbeschüsligunge » der Land-
leutc der Gegend gehört , oder diirch Tagelöürier-
ardeit bewirkt wird , mit Ausschluß der geistigen
Getränke,

3 . frische Lebeiismittel aller Art.
8 6. Da« Feilhallen anderer Gegeiistände ans

de», Wochenma 'rkie ist nnteriagt.
8 7. Tische oder sonstige Vorrichttingenz»m

AuStegcn pp . der Waarc » und llcberdachnngcn der
Verkaussgegeustande dürfe » nur in der Art aus¬
gestellt werden , daß sie weder den Verkehr hindern,
noch sonst den Markipeiuchcrn zum Rnchtheilc
gereichen . Insbesondere ist das Aufstellen von
Waarcn und Gefäßen nußerhalb der eigentlichen
Vcrkaiifsstände in den für den Verkehr bestimmten
Gänge » untersagt.

8 8. Jeder Inhaber eines MarktbcrkansSstande»
ist verpflichtet , jeiuen Verkiiussnand , sowie den vor
dcmsclbcii bclcgcilen Gang ivührend der Marllzcii
dis zur Milte ianber ziihalten , und dürfen Abfälle
irgend welcher An wegen der dadurch berbci-
gcführlenUufallgesahr nichl nmhergcworscn . sondern
müssen vielmehr in gceignelen Gefäßen gesammeli
und letztere in die auf dem Marktplätze ausgestellte»
.isernen Abfallronne » entleert iverdcn , joweil die
Abfälle nicht etwa von den Marktverkäufcrn selbst
lorlgcschaff ! werden . Für durch Richlbeachiniig bieici
Vorschrift etwa herbeigesühne Schäden ancr Art
hastet der Säumige nach den allgemeinen Landes-
gesetzen.

8 9. Fische dürfen nur, nachdem sie getödtet
sind , geschuppt und ausgeiveidci werde » . Dir
Fischverkaussstände müssen so eingerichtet sein , daß
ein Verstreuen von Ei »gewe >delheilcn , Schapven
und sonstigen Abfällen , verhinverl ivird . Tie
Fischabsällc dürsen nichl in die Nblansichnchtc und
Sinkkästen geworicn , jondern müssen vielmehr in
die für diese Abfälle oesüiiders anigcstclllc Samnicl-
lonnc verbracht werden.

8 16. Das Aiiprcisen von Waarcn durch Ans-
rnfeii oder in anderer geräuschvoller Weile ist
oerboteii.

8 11. Wagen jeglicher Art dürfen auf der
Plattform des Maikies nichl anfgestellt merdeii.
Für Kartoffel -, Kraut - ui >d ähnliche Fuhrwerke
iverden gccignelc Ausstellmigsplätze aiigeivieieii
iverden.

8 12. Der Bei kauf von Gegenständen des
eigcarUchen Wocheiiiiiarkloeikchrs (s. 8 5 ) int Hm«
bei sieben innerhalb des Äiadigebieies ist an den
Wochciiliiarkiiugc » vor 10 llvr Vormittags uuker-
ingl . Auf Diilch , Backwaare niw Fleisch und das
Uederbringeii bencllicr Waareu au ständige Ab-
iiehmer bezieht sich dieses Verbot Nicht.

8 13. Die Marklilandplätzcwerde» durch die
mit Ser Erttcbiing des Morkistandgcldes beauf¬
tragten Beainlcn ber städt . Accise -Äenvaltuug an-
gcivicscn und ist deren Anorduuiigen bei Ver¬
meidung der Aerweiinng vom Marktplätze m>-
bcdingt Folge zi> leisten . Ein Recht ans Ein-
läuinnng einer bestimntten Stelle und einer be¬
stimmten Größe des RiarktstaNdes har Niemand.
Auch sind die Marktständc nnsschlicßlich zur Ans-
übnug des cigencu Gewerbes bcstiuiiitt und dürfen
daher in feinem Falle an andere Personen ab¬
getreten oder verinicthct werden.

8 14. Käufer wie Verkäufer haben sich so zu
verhallen , daß der Anstand lischt verletzt und die
öffeiiilichc Ruhe und Orduung nichl genörl wird.
Müßige « zwecklose« llmherstchen , wodurch ber
freie Verkehr bceiigl Ivird , ist verboten.

8 15. Das Miibringen und llmberlaiifcn von
Hunden auf den für den Victualieiimarkt be¬
stimmten Plätzcii , während der im 8 3 dieser Ver¬
ordnung angegebenen Marktzeit ist verboten . Vcr-
anrwonlich sind diejenigen Personen , in deren Be¬
gleitung die Hunde sich befinden , bezw . die Eigcn-
thümcr derselben.

8 16. Verkäufer von solchen RahrungS- und
Geniißmittcln , die zum Verzehren fertig sind.
Müssen die Waaren den Känsern selbst znthcileii
nnd dürfe » nicht dnldcii , daß letztere die ans-
gelegtcn Waaren betasten nnd anssnchcii.

Zeilniigs - und sonstiges bedrucktes Papier
darf zum Einschläge » und Eimvickeln solcher
Waarcn nicht benutzt werden.

8 17. E« dürfen nur nnoerdorbene, der Ge-
sniidlicit nicht schädliche Waaren icilgcbolen werden

Wenn verfälichie , verdorhene oder sonstige der
Gesundheit nachiheilige Lebensmittcl auf den,
Markte vorgesnudc » weiden , so hat der Verkäufer
außer der Bestrafung die Wegnahme dieser Gegen¬
stände zn gewärtigen.

8 18. Das Äusstellen und Abtragen der der
städt . Accise-Verwallung gehörigen Akarktgerälhe
geschiedl nur dnich die von oieser aligcnommeuen
Arbcitskräsie . Den Maiktveziehern iü e« genatlct,
ihre eigenen Morktgerathe felb 'r oder durch von
ihnen unbenommene ' Arbeiter und Gehnlfen aus-
slcllen nnd abräiimcil zu . lassen.

2 . Fruchtmarkt.
8 19. Gegenstände des FrnchlmarktverkehrS

sind : Getreide , Hülsen - und Oeisruchle , »peu und
Stroh . Alle übrigen landiviriyichaillichen Erzeng-
»isse gehören z» den Gegcuständcn des Wochcn-
niarki -VerkchiS.

8 20. Der Fnichtmarkt iiiidct zur Zeit wöchent¬
lich am Doiiiicistag und wenn dieser cin Feiertag
ist. an dem vorgchcnden Wocheniage , und »war in
der oberen Blechstraße zwischen Helcucustrape und
BiSmarckring siait . Die augefahrene Frucht Hai
zwischen Heicnen - und HeUinuiidstraße , das nn-
gefavrcne Heu und Stroh pp . von der Hellmnnd-
nraßc ansivärt « Ausstellung zu nehmen derart , daß
die eiiizelnen Fuhuverkc zur Stragenrichtniig quer
an der Südseite der Btcichstratze , mit den Zna-
tbieren »och der Mitte des Fahrdammcs zu , stchcu.

Tie Roidjeiie der Bleichstraße sowie der untere
Thcil , von der Helencilsirabe an abwärts nach de,
Schwalbachersiratze zn , darf nicht besetzt, muß Diel«
mehr für den Durchgangsverkehr nnd ocn Verkehr
nach und von der städt . öffenilichen Lnstwnage frei-
gepalten ivciden.

8 2l . Ein die Dauer des Verwiegnngs-
geschastes überschreitendes Halten von Fuhrwerken
pp. auf oder 1» der 'Raue der öffenttichen Last-
ivaage ist verböte » . Die Fuhrwerke müsse » sofort,
nachdem derWaagebeamle die Verwiegung für beende,
erklärt hat , von ber Waage abgefahren und dürfen
uuch in der unteren Blcichstraße keine Anfstellung
mehr uchmen . e

8 22. Tie Vcrkanssz it beginnt in der Zeii
vom 1. April bi» Ende Sepieinvec um 9 llhr
Vormittags , m den übrigen Monaten nm 10 Uh,
Voiinitlag « und wird dnich das Hissen der Marki-
fahne belannt gegeben . Das Riedcrholen der
'Maiklfahnc bezeichnet de» Schluß des Marktes.
Vor der Eröffnung des Marktes dürfe » ans dem
Fruchiiiinrkle Verläufe nicht abgeschlossen iverden.

Der Handel mit Waarcn des Fruchtmarkies
vor oder ivährcnd der Dauer de« letzleren ist ver-
dolc » , cs müssen vielmehr allen angefahrenen
Frucht - pp . Mengen zum Markte verbracht und
dori anfgestellt werde » .

Den Anordiliingen der Marktbeamken , naineitt-
lich bezüglich des An - nnd Abfuhren « der Fnhr-
weike , willie de » Abladens »110  Ällfstcllens bei
Frucht ist pünktlich Folge zn leisten.

8 23. Verdorbene Frucht darf nicht zum Ver¬
kaufe anfgestellt werden.

Jeder einzelne Sack Getreide muß durchgchends
Frucht der gleichen Beschaffenheit nnd Güte tno
halten.

S. Kt am markt.
8 24. Der wgeiiannle AnbrcaSmarkl findet

am erste » Donncrilag nnd Freilag nach
Andrenslag (30 . November ) , und giua 1
ans den von der Königt . Polizei - Direclion im
Einverständniß mit der Oirmeindcbehördc bcstimnile»
Straßen und Plätzen statt.

8 25. _Die Plätze za dem Krammarkte werden
durch die städtische Aecisc- Verwattnng angewiesen

Den Auordnunge » der damit beauftragte»
Beamten ist pünklttch und unweigertich Folge
zn teilten.

8 26. Für die Lcwachnng der Anden »nd
Waaren haben die Eigenihümer oder Aussteller
selbst zu ioigcn.

8 27. Beschädignagen der StraßenpflasierS pp.
durch Anibrechen zwecks Aufstellung von Bnde » ec.
linb verboten.

4 . Schtußbestimmmtge » .
§ 23 . Auf anbcien als den iiittnttlich genann e»

Straßen nnd Plätze » » nd zu rinderen , als den
vorbezeichnete » Markizciten dürfen Wnnre » aller
Art nur ' mit besonderer Gcnchinignug der Pottzei-
nnd der Geincinoepehürde , nach oorbevtqer Ver¬
einbarung de« zu zaulciiden Sianogelder pp . mit
letzterer zum Verkaufe riusgcstcUt „ nd scilgepoten
iverden.

8 29. Sofern nicht nach allgenieinen Straf-
geietzen höhere Strafen verwirkt sind , werden
lieberneiuttpeu dieser Markioediiiing mit Geld-
strafe dir zu 30 Mk . und im Faüe des Uilver-
mögen « mit Hart dis zn drei Tagen bestraft.

8 30. Vorstehende Polizeiuerordiinng(Macki-
ordming ) tritt mit dem Tage ihrerVeroffelillichnlig
ili Kraft.

Mil diesem Zeitpunkte iverden aufachoben:
„Tie Marklorduuiig vom 10 . März 1876,

ferner die Polizei -Verordnung vom 30 . April 1895.
betreffend da » Feinhalten der Hunde von den
Markiplätzen , sowie alle fonftiacn , dieser Ver¬
ordnung cnlgegciiüchkiidcn ältere » BesliminilNgen " .

Lvicsv .tdcn , den 1. Dezeindcr 1901.
Der Polizei -Prä,idenr . » . Prinz v . Mattvor.

für die Jahre 1902
bis Ende 1907.

für die Jahre 1902
bi« Ende 1905.

Bekanntmachung.
Bei den nach de» Vorschriften der Stadte-

ordlilliig vom 4 . Angusi 1897 und des Gesetzes
vom 30 . Juni 1900 stattgehabien Ergänzung «- und
Eriotzwgblen sind folgende Herren zn Mitgliedern
der Siadiverordneien -Äerlammlnug gewählt , bezw.
rviedergewählk worden:

a . von der III . Wahlabtheilnng:
1. Metzgcrmeister Hermann

Weidmann
2 . Gärtner Emil Becker,
8 . Eisenbahn - Ingenieur

Heinrich Franke.
4 . Sekretär der Handels-

kammerAlbertSchroeder
5 . Glaser Martin Groll,
6 . Schreincrni .eister Josef

Fink,
7. Tapezirenneister Fried.

Kaliwasscr , )
8 . Bäckermeister Louis Sattler für die Jahre 1902

bis Ende 1903.
b . von der II . Wahlabtheilung:

9 . Bankier Theodor Wey-
gandk,

10. Rechtsanwalt von Eck,
11. Landesbank - Director

Hugo Reuich,
12 . Tünchermeistcr Heinrich

tzariman » ,
13. (Karienban - Jnsvector

vr . L . Cavct,
!4 . Fabrikant C . W . Potbs,
15. Rentner Wilbelm Kimmcl

bis Ende 1903.
0. von der I. Wahlabtheilnng:

10. Hotelbesitzer Heinrich
Häffner,

17. Professor Dr . Heinrich
Fresenius,

18. Arcbitcct Friedr . Lang,
19. Binnereibei . AliredEsch,
20 . Överstleiiti .anl a . D.

von Dellen,
Dies wird gemäß 8 29 der Städteordnung

»nt dem Attsüge » bekannt gemacht , daß gegen das
statlgehnbie Wahlverfabre » von jedem stiinm-
berechtigtkn Bürger iuncrbnlb zwei Wochen , voni
Tage des Erscheine »« dieser Bekam,imachung an
gerechnet , bei dem Magistrat Einspruch erhoben
werden kau » . *

Lvicsvadcn , den 18. Dezember 1901.
Der Magistrat . I » Veur .: Hcß.

für die Jahre 1902
bis Ende 1907.

für die Jahre 1902

für die Jahre 1902
bis Ende 1907.

Natural -Vcrpflefl »»ttsstatiou.
Bei dem heraniiahenden Winter sind viele

nnserer Lstilinemche » iiiannigfachen Entbehrungen
ansgisetzt ; mit am hariesten werden dadurch die
nriuen Waiideicr betroffen , die jetzt in ber Fremde
von Ort zu Ort . ihre Beschäsiignng suche» müssen.
Run nabt da » lieb - Weibnaanrscst , an dein Jeder
gern die Seinen mit enter Gabe erfreut.

Um nnjere Anstalt in den Stand zu setzen,
um die Weihnachtszeit den bei uns verpflegten
Waildcrcni , ivelche fern vom Hennalhhans dem
Erwerb nnchgehen müsse» , ein kleines nützliche»
Geickieuk (Bekleidungsstücke , Schnhwerk rc.) zu-
koinmcn flii lassen , richten wir an olle edlen
Menichciifieuiidc die herzliche Bille , uns hierzu
durch Anwendung von Baarniitteli , oder Be-
tleidniigr -Gcgenftandcn gütigst zu nnrerstützc » .

Gaben nebmen entgegen der Haurvater
Sturm (Ev . VereinShans , Platterstraßc 2) und
die Unieizeichneic ». *

Wiesvadc » , den 4. Dezember 1901.
Der Vorst » n»

der Nnturat - Vcrpstequligsstation.
Der Vorsitzende : Der Kaisirer:

Heß , Bürgermeister , C . Hcitscl,
Ralyhaus , Ziimner 49 . Kaiier - Frieüricp -Ring 96,

Ecke Oranienstraße.
Der Schriftsührer:

Mangold , Beigeordneter,
'Raivbaiis , Zimmer 10.

Brennholz -iLerknuf.
Die Ralnral -Veipflegungsstalion dahier ver-

kansi von heute ab die iiachverzcichiiklen Holzsortcn
zn den veigesctzien Preiien:

Buchenholz , 4-schnittig . Rmtr . 12 Mk . 50 Pf .,
„ 5-jchiilttiri , „ 16 „ 50 „

Kiefern -(Anzüiidc --Horz per Sack 1 Pik.
Ta « Holz ivird frei in « Han » a,geliefert und

ist von dester Qualiläi . BeircUniigcn iverdcn von
dem Hausvater Sturm , Evangeliiche » Vcrems-
1)11»«, Pinne,matze 2, eittgegengkiiommeii.

Bemertt wird , daß durch dlc Bvnastine
von Holz die Errerchunn des yumanttärc»
Zwecks der 'Itttitall gefördert wir ». *

Der Vorstand
Ser Sratural -VerpstegrnlgSstation.

Der Vorsitzende : Der Kaisirer:
Heß , Bürgermeister , <5. Hcnscl,

Rathriaur , Zimmer 49 . Kaiser -Fricorrch -bting 96,
Ecke Oranienstraße.

Der Schristtührer:
Mangold , Beigeordneter,

._ Rrrlrchan », Ziminer 11).

ZinSscheinc von Cautionen bctr.
Die deiresfenden . Empsangsverechiigicn iverden

an vre alsdaioige Erhebung der ZinSschetne
pro 1902 von de» al» Eamion bei der Siadt-
gemciudc hinlerlcgtcn Werlhpapieren hierdärch noai-
nials erinnert . *

Wiesbaden , den 16. Dezember 1901.
Stavtyauptkafle.



Seite S. 21. Dezember 1901, Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts, 3 . Jahrgang . No. 153,
Nachstehende Polizei-Verordnung wird wieder¬

holt zur Kcnntniß gebracht:
Polizei -Derordnung.

8 1. Die Benutzung der Feldwege mit Last¬
fuhrwerken zu anderen als landwirthschaftlichen
Zwecken ist verboten. Der Magistrat kann jedoch
oie Benutzung gegen Entrichtung eines von ihm
festzusetzenden Beitrags zur Unterhaltungder
Feldwege, sowie zur Erfüllung weiterer Beding¬
ungen gestatten, insbesondere gegen die Bedingung
der Befestigung des Feldwegs und bei schmalen
(einspurigen) Wegen, der Erbreiterung auf6Meter.

Vor der Benutzung ist schriftliche Erlanbnih
des Magistrats ctnzuholen. Dieselbe gilt nur bis
znm Schluß des Kalenderjahres und ist dann zuerneuern.

Für Ansnahmefälle kann der Beitrag er¬
mäßigt oder erlassen und von der Erfüllung
weiterer Bedingungen abgesehen werden, unbeschadet
der Haftbarkeit für den' Schadenersatz beim Ueber-
fahrcn fremden Eigenthums.

§ 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vor¬
schriften dieser Verordnung werden mit Geldstrafe
bis zu dreißig Mark, im Nichtbeitrcibungsfall mit
entsprechender Haft bestraft. *

Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Benutzung der Trauerhalle auf dem alten

Friedhof, sowie deren Heizung wird bei allen
Traucrfeierlichkeilcn, welche in der Halle stattfinde»,
unentgeltlich gewährt. *

Wiesbaden, den7. Oktober 1901.
__ Der Magistrat. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Die auf der städtischen Gasanstalt gewonnenen

Cokes werden vom1. Oktober ab in de» nach-
tchenden Sortirungcn und zu den beigesetztc»

Preisen zum Verkauf gestellt:
1.  Sorte : Gesiebte Nuß-Cokes zum Preise

von Pik. 2.50.
2. Sorte: Gegabelte Stück-Cokes znm Preise

von Mk. 2.20,
3. Sorte: Gesiebte Klein-Cokes zum Preise

von Mk. 2.20
für je 100 kg ab Gasfabrik.

Auf Wunsch der Abnehmer werden die
Cokes nach den Häusern und Lagerplätzen gefahren
und ist gegebenen Falles für jede Menge bis zu
500 kg nachstehende Vergütung zu leisten: in der
ersten Zone Mk. 1.—, in der zweiten Zone Mk. 1.25,
in der dritten Zone Mk. 1.50.

Die Cokes können sowohl in offenen Wagen¬
ladungen, als auch ohne Prcisaufschlag in Säcken
bezogen werden, in welch' letzterem Falle die Cokes
dis auf die Lagerplätze befördert werden, voraus¬
gesetzt, daß diese Lagerplätze nicht zu weit entfernt
und und bequem erreicht werden können.

Bestellungen werden in keinem Falle auf der
Gasanstalt und auch nicht brieflich, sondern aus¬
schließlich in dem Verwaltungsgebäude,
Marktstraße 16, Zimmer No. 1», Vor - und
Nachmittags während der üblichen Dienststunde»
gegen Baarzahlung entgcgengenommcn, woselbst
auch jede weiter gewünschte Auskunft, insbesondere
auch über Vorrath und Zeit der Lieferungertheilt wird. *
Der Director der städt. Wasser-, Gas- u. Elektr.-
_Werke . Muchall.

Bekanntmachung.
Zur Unterstützung und Entlastung des Vor¬

standes der Abtheiluug für Hochbau wird eine im
Hochbau durchaus erfahrene technische
-kraft mit academischer Vorbildung und
längerer Praxis bei größeren städtischen
Neubauten gesucht.

Das Anfangsgehalt beträgt 4000 Mk. und
steigt alle2 Jahre um 200 Mk. bis znm Höchst¬
betrage von 5600 Mk.

Die Dauer der Ableistung einer Probcdienst-
zeit und die Gewährung eines etwa höhere»
Anfangsgehaltes, sowie die einem abzuschlicßendcn
Dienstvertrage zu Grunde zu legenden Bedingungen
bleiben besonderer Vereinbarung Vorbehalten.

Nur geeignete Bewerber wollen ihre
Gesuche nebst Lebenslauf und Zengnißabschristen
unter Angabe des Dienstantrilts bis -uni
L. Januar 1902 hierher cinreichen. *

Wiesbaden, den 16. Dezember 1901.
_Das Stabtbauamt. Frobcnius.

Verdingung.
Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung

oer Entwässerungsanlage für das städtische
Grundstück„Adlerstraßc No. 1" sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Zeichnungen und Vcrdinaungsnnterlagcn
können währendderVorniittagsdicnststunden zwischen
10—1 Uhr im Rathhanse, Zimmer No. 75a, ein-
gesehen, letztere auch von Zimmer No. 57 gegen
Zahlung von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind bis spätesten«Sonnabend,
den 4. Januar 1902, Vormittags 12 Uhr,
zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden
wird, bei der untcrzeichnetci, Stelle einzureichen.

Wiesbaden, den 18. Dezember 1901. *
Stadtbauamt, Abtheiluug für Canalisationswesen.

Frcnsch.

Biehhof-Bcricht
für die Woche vom 12. bis 18. Dezember 1901.

Vieh-
gattung

t „1a '- .üoi;«5» oL) cr'
Stück

Q Preise

per

von—bis

3h, M/t,5)

|

Ochsen.
1 1 np.

I. 50 kg 72— 74!-
II. Schlacht- 65— 671—

Kühe . . 1. gewicht 65— 66-
„ ' ' J 160 TI. 56—59-

Schweine 877 1 kg 120 132
Kälber . 375 Schlacht- 110 150
Hammel. 200 gewicht 120 128
Ferkel. . — Stück —

Wiesbaden, den 18. Dezember 1901.
Städtische Tchlachtbaus-Berwaltuug.

Dienstboten -Abonnement.
Das Abonnement für Verpflegung erkrankter

Dienstboten in, städt. Krankeuhausc besteht
aiich für das Zahr 1902 fort, und der Beitrag
wird für das kommende Kalenderjahr bei den neu
angcmeldeten und den seitherigen Abonnenten von
Anfang Dezember cr. ab durch unsere»Kassenbotcn
erhoben, wenn das Abonnement von den' be¬
treffenden Herrschaften bis dahin nicht ab¬
gemeldet wird.

Das Abonnement hat zum Zweck, der Dienst¬
herrschaft Gelegenheit zu geben, ihre, den Dienst¬
boten gegenüber bestehende gesetzliche Ver¬
pflichtung zur unentgeltlichen Gewährung voll¬
ständiger Kur und Verpflegung bis zur Dauer von
sechs Wochen gegen Zahlung des unten angcgebenen
Beitrags von 8 Mark abzulösen und dem Kranken-
üause zu übertragen. Es sollte im eigenen Inter¬
esse Niemand versäumen, von unserer Einrichtung
Gebrauch zu machen, zumal in unserer Anstalt
Ikder Kranke ohne Rücksicht ans den
Charakter seines Leidens sofort Ausnahme
finden kann.

Zur ambulanten Behandlung der abonnirten
Dienstboten, welche keiner besonderen Pflege be¬
dürfen, findet eine Sprechstunde täglich von 12
bis 1 Uhr Mittags im städtischen Krankenhansc
statt und zwar ebenfalls unentgeltlich, jedoch aus¬
schließlich etwa nothwcndigerArzneimittel.Personen,
welche im Gewerbebetrieb beschäftigt und demgemäß
zurOrtskrankcnkasse anzumelden sind, werden zum
Abonnement nicht angenommen. Die Abonnements-
bedingungcn liegen im BUreau der Unterzeichneten
Verwaltung offen, können den Interessenten aber
auch auf Wunsch zugestcllt werden.

Nach Ueberetnknnft mit dem Vorstand des
Paulincnstifts ist der Abonnementsbeitragbeider
Krankenanstalten mit Rücksicht aus die Steigerung
der Verpflegnngs- und Behandlungskostenvom
1. Januar 1902 ab von « auf 8 Mk. erhöhtworden. *

Wiesbaden, den 15. November 1901.
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Städt . Leihhaus zu Wicsbadeu,
Neugaffc 8 (Eingang Schulgasse).
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kennlniß,

daß das städtische Leihhaus dahier Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk.
aus jede beliebige Zeit, längstens aber auf die
Dauer eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinken aiebt
und daß die Taxatoren von 8—10 Uhr Vor¬
mittags und von 2—3 Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend sind. *
_ Die Leihhaus-Deputation.

Kirchliche Anreizen.
Evangelische Kirche.

Sonntag, 22. Dezember. (4. Advent-Sonntag.)
Marktkirche.

Hanptgottesdienst10 Uhr: Pfr. Ziemendorff.
Abendgottesdienst5 Uhr: Psr. Schußler.
Amtswoche: Pfr. Bickel.

Dienstag, 24. Dezember.
Militärgottcsdienst(Christvespcr) 4Uhr: Div.-

Pfr. Franke.
Mittwoch, 25. Dez. (1. Christtay).

Militärgottesdienst8.40 Uhr: Div. -Pfr.
Franke.

Hanptgottesdienst 10 Uhr (unter Mitwirkung
de? Kirchen-Gesangvereiiis): Pfr. Bickel. Nach der
Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.

Abendgottesdienst5 Uhr: Psr. Ziemendorff.
Die Collecte ist für die Jdiolenanstalt in

Scheuern bestimmtu. wird der Gemeinde empfohlen.
Donnerstag, 26. Dez. (2. Christtag).

Jligcndgottesdienst8'/>Uhr: Psr. Ziemendorff.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Schußler.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Bickel.'

Bergkirche.
Hauptgottcsdicnst10 Uhr: Pfr. Grein.
Abendgottesdienst5 Uhr: Hülfspred. Martin.
Amtswoche: Taufen und Trauimgeu: Pfr.

Grein. Beerdigungen: Hülfsprediger Marti».
Mittwoch, 25. Dez. (1. Christtag).

Hauptgottesdicust10 Uhr: Pfr. Bcesenmeyer
Nach der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.

Abendaottesdienst5 Uhr: Pfr. Diehl.
Die Collecle ist für die Jdiotenanstalt in

Scheuer» bestimmt.
Donnerstag, 26. Dez. (2. Christtag).

Hauptgottesdienst10 Uhr: Pfr. Grein.
Abendgottesdienst5 Uhr: Hülfspred. Martin.

Ringkirche.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr. Lieber.
Ahendgottcsdieiist5 Uhr: Pir . Risch.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Hülfs-

prediger Schlöffet. Beerdigungen: Pfr. Lieber.
Dienstag. 24. Dez., Nachmitt. 4 Uhr, Christ-

Vesper: Psr. Risch. (Der Ringkirchenchor wirkt mit.)
Mittwoch, 25. Dez. (1. Christtag).

Hauptgottcsdienst 10 Uhr: Psr. Friedrich.
(Heil. Abendmahl.) Die Collecte ist für die Jdioten-
austalt in Scheuern bestimmt.

Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Lieber.
Taufen und Trauungen: Pfr. Friedrich.

Donnerstag, 26. Dez. (2. Christtag).
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Hülfspr. Schlosser.
Abendgottesdienst5 Uhr: Psr. Risch.
Tauscn ittjb Trauungen: Pfr. Lieber.

Kapelle des Panlincnstifts.
Sonntag, 22. Dezember.

Vormittags 10 Uhr: Hanptgottesdienst.
Vormittags 11 Uhr: Kindergotlesdienst.
WeihnachtS-Feier des Jungfrauen-Vereins

i 'h Uhr. Pfr. Christian.
Heil. Abend4 Uhr: Christvesper.

1. Weihnachtstag.
Hauptgottcsdienst10 Uhr: Psr. Christian.

2. Weihnachtstag.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Herr General-

SuperintendentI). Maurer.
Liturg. Festgottesdienst4 Uhr: Pfr. Christian.

Evangelisches Bcreinöhans, Plattcrstraßc 2.
Vorm. 11'/- Uhr: Sonittagsschnle.
Nachmittag« 3 Uhr: Weihnachtsfeier der

kleinen Sonntaasschnle.

Um ft-5 Uhr: Versammlung für junge Mädchen
(Sonntags-Verein).

Die Bibelstunde am Abend fällt aus.
Am 25. Dezember(1. Christtag), Abend«

8 Uhr: Weihnachtsfeier de« Evangelischen Männcr-
und Jünglingsvereins im großen Saale.

Zweiter Christtag. Nachm. 5 Uhr: Weihnachts¬
feier der großen Sonntagsschule.

Ev. Männer- „nd Jünglingsvercin.
Samstag. Abends9 Uhr: Gebetstunde.
Sonntag, Nachm. '/-5 Uhr: Betheiligung an

der Weihnachtsfeier des Juaendvereins.
Am1. Christtag, Abends8 Ubr: Weihnachts¬

feier im großen Saale. Jedermann ist herzlich
cingeladen.

Jugendverein.
Samstag. Nachm. 4 Uhr: Versammlung der

Mitglieder im Vereinslokal.
Um >/-5 Uhr: Weihnachtsfeier mit Geschenks-

Derloofting.
Am 1. Weihnachtstag, Abends8 Uhr: Bcthei-

liqung an der großen Weihnachtsfeier des älteren
Vereins im großen Saal.

Am 2. Weihnachtstag, Nachm. 3 Uhr: Gesell.
Versammlung im Vercinslokal.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingassc 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von

2—5 Uhr für Erwachsene geöffnet.
Lejezimmer: Versanimlung junger Mädchen.
Jnngsrauen-Verein der Bcrgkirchcn-Gcmeinde:

Nachm. 4'/-—7 Uhr.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten:

Rheinstraße 54, Part.
Steilere Abtheiluug.

. . Sonntag, 22. Dez., Abds. 8 Uhr: Weihnachts-
teicr mit Ansprachen, Gesängen, Declamationen.
Jedermann ist herzlich eingeläden. Eintritt 20 Pf.

Montag, AbendsS'h Uhr: Männerchor.
Donnerstag, 2. Feiertag, Nachmitt. 3lh Uhr:

Weihnachtsfeier für Kellner, mit Kaffee. Auch Solche
mit Familien sind herzl. eingeläden. Eintritt frei.

Samstag, Abends9 Uhr: Gevetsstundc.
Jugend-Abtheilung.

Mittwoch. 1. Feiertag, Nachm. 4 Uhr: Weih¬
nachtsfeier mit Kaffee und Verloosung.

Zn alle» Versammlungen hat jeder Mann und
Jüngling Zutritt.

Versammlungen
im Gemeindesaal des Pfarrhauses, An der Ring¬

kirche 3.
2. Weihnachtstag. Nm. 4'/- Uhr: Weihnachts-

feier des Sonntagvereins.
Katholische Kirche.

1. Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.
Sonntag, den 22. Dezember.

Erste heil. Messe6, zweite7, Militärgottes¬
dienst8. Kindergoltesdicnst9, Hochamt 10, letzteheil. Messe 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre. 6 Uhr Jubi-
laumsandacht.

Am Dienstag6.30 Roratemeffe.
Am Mittwoch, 25. Dezember, feiern wir das

hohe Weihnachtsfest. Feierliche Mette» um 5 Uhr,
danach halbstündlich hl.Messe, Militärgottesdienst8,
Kiiideraoitesdienst9, feierliches Hochamt 10, letzte
!,!. Messe 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper, danach
Generalabsolntion. Von4 Uhr an Gelegenheit zur
Beichte, auch nach8 Ubr.

Donnerstag,Fest des Erzmärthrers Stephanus,
gebotener Feiertaa. Nachm. 2.15 Vesper.

An beiden Tagen werden nach dem letzten
Segen die Jnbiläumsgebete verrichtet.

Freitag Fest des.bl. Johanncs(kein Feiertag),
vor der letzten hl. Messe Weiniegnung. Wer Wein
gesegnet wünscht, wolle denselben mit einem Zeichen
versehen, zur Sakristei bringen.

Samstag Fest der unichuldiqen Kinder, 9.80
Zingmesse. 4 Uhr Andacht für die Kinder.
Dienstaa, Mittwoch und Samstaq 4—7 und nach
8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

2. Maria-Hilf-Kirche.
Frühmesse6.30, zweite heil. Messe8 Uhr;

Kiildergottesdiciist(Amt) 9 Uhr; Hochamt mit
Predigt 10 Udr.

Nachm.2.15 Uhr Adventsaiidacht(500). Abends
5 Uhr Jnbiläiimsandacht mit Predigt.

An den Wochentagen sind die heil. Messen
um 7, 7.45 und 9.15 Uhr; Freitag und Samstag
fällt die zweite hl. Messe aus.

Mittwoch. 25. Dezember: Hl. Weihnachtsfest.
Feierliche Metten mit Predigt 5 Uhr. daraus

halbstündlich bl. Messen bis zum Kindcr-Gottes-
dienst(Amt) 9 Uhr. Feierliches Hochamt mit
Predigt und Te Deum 10 Ubr. Nachm. 2.15 Uhr
feierliche Vesper, darauf Gelegenheit zur Beichte.
Morgens8 Uhr Amt in der Schwesternhauptkapclle,
Platlcrstraße 68.

Donnerstag. 26. Dezember:
Fest des hl. Erzmärthrers Stephanus.

Der Gottesdienst ist wie an Soniitaqen.
Nachm. 2.15 Uhr Weihnachts-Andacht (502).
Freitag. 27. Dezember, Fest des hl. Apostels
Johannes. Nach der letzten hl. Messe ist die Seg¬
nung des Weines. Samstag. 28. Dezember. Fest
der nnschuldigen Kinder, Vorm. 9.15 Uhr hl.
Messe mit Gesang. Gelegenheit zur Beichte ist
Dienstag und Samstag Nachmittag4—7 und nach
8 Ubr, Samstag Nachm. 4 llhr Salve.

Die Collecte im Hochamt des zweiten Weih¬
nachtstages ist für die Christbcscheerung der Knobcii
des Kircheiichor» und tvird warm empfohlen.

NB. Die Collecte im Hochamt des ersten
Weihnachtstagcs in beiden Kirchen ist für das
Waisenhaus in Marienhausen bestimmt.

Gvangelischluttzrrischer Gottesdienst,
Adclheidstraße 23.

Sonntag, de» 22. Dezember(4. Advent),Vormittags9'/- Uhr: Lescgottcsdicnst.
Mittwoch, beu 25. Dezember(heil. Christfest),

Vorwiltags 9ft- llbr: Predigtgottesdienst.
Donnerstag, den 26. Dezember(2. WeihnachtS-

feiertag), Vormittags9',- Uhr: Lesegoitcsdienst.
Pfr . Staudciimcqcr.

Heilsarmee, Frankenstraßc 13.
Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch Vorm.

10 Uhr: Vkriamiiiliiiig. Jedermann willkommen.
Leu » »nd (String an & ebff)«llri, »,c g 'ldjrn Hot-BuchdruSere» in Wiesbaden.

Altkattzotische Kirche, Schwalbacherstraßc.
Sonntag, den 22. Dez. (4. Advent), Lormitt.

10 Ubr: Amt und beil. Communion.
Mittwoch. 25. Dez. (l .Weihnachlstag), Vorm.

10 Uhr: Hochamt mit Predigt und Io Demn.
Donnerstag, 26. Dez. (2.Weihnachtstag), Vm.

10 Uhr: Amt und heil. Commüniön.
W. Krimmel, Pfr.

Kaptisten-Gemeinde, Oranienstr. 54, Hth. Pt.
Sonntag, den 22. Dezember, Vormittags9'/,

und Nachmittaa» 4 Uhr: Predigt.
Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch, den 25. Dezember, Vorm. 9'/- Ubr:

Predigt; Nachmitt. 4 Uhr: Weihnachtsfeier der
Sonntagsschule.

Am 2. Weihnachtstag. Vm. 9'/- Uhr: Predigt.
Jedermann ist frcundlichst einqeladen. Zutritt

frei. PredigerC. Karbinsky.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwalbacherstraßc 10. 2.Et. ;Gewerbehalle).
Sonntag, den 22.Dezember, Bormitt. 10 Uhr:

Hauptgottcsdicnst. Nachmittags4 Uhr: Predigt.
Mittwoch, den 25. Dezember(1.Weihnachtstag),

Vormitt. 10 Uhr: Gottesdienst. Nachm. 4 Uhr:
Predigt.

Donnerstag, den 26. Dezember(2. Weihnachts-
tag). Vormitt. 10 Uhr: Oeffentlichc Predigt,wozu
Jedermann freundl. cingeladen ist.

Nusstscher Gottesdienst.
Samstag Abend5 Uhr: Abendgottesdienst.
Sonntag Vormittag 11 Uhr: Heil. Messe.

Kleine Kapelle, Kapcllcnstraße 19.
Anglican Churclt of 8t . Augustine of

Ganterbury.
Frankfurterstrasse 3.

Services.
IV. Sun. in Advent: First Celebration 8.30;

Mattins, Choral Celebration and Sermon, 11;
Evensong and Litany 5; Communicants’ Service 6.
(Antiphon: 0 Emmanuel !)

Monday: no Service.
Tuesday: Mattins 8 ; Iloly Eucharist 8.20;

First Evensong of Christmas 6 p. m.
Christmas May : First Eucharist 8;

Mattins, Choral Eucharist and Sermon 11; Even¬
song and Litany 6.

S. Stephen’s Day : 8, 8.20 and 6.
8. John’s Day: 10.30, 11 and 6.
Holy Innocents’ Day : 8, 8.20 and 6.
First Sunday after Christmas: as usual on

Sundays.
Feast of the Circumcision, IstJanuary : First

Holy Eucharist 8.30; Mattins and Choral Cele¬
bration 11; Evensong and Litany 6.

Chaplain : Kev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich -Ring 36.

Dampfer -Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Itheinstrasse 21.) F 308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
22./12. Postd. Graf Waldersee, 29./12. Postd.
Palatia , 4./1. Schnellpostd. Auguste Victoria,
5dl . Postd. Pennsylvania, 12./1. Postd.Brisgavia,
19./1. Postd. Phoenicia, 25./1. Postd. Patricia,
2./2. Postd. Graf Waldersee, 9./2. Postd. Moltke.
Nach Boston: 28./12. Postd. Arabia, 9dl . Postd.
Galicia. Nach Baltimore : 21./'12. Postd. Brisgavia,
10./1.Postd. Artemisia. Nach Philadelphia : 19./12.
Postd. Acilia, 28./12. Postd. Arabia. Nach Port¬
land (Maine) via Boston: 9./1. Postd. Galicia.
Nach Neworleans: 15./1. Postd. Hoerde. Nach
Hayti und Mexico: 20./12. Postd. Syria, 24dl2.
Postd. Polynesia. Nach Cuba und Central-
Amerika: 24./12. Postd. Polynesia, 28./12. Postd.
Frisia . Nach Ost-Asien: 18./12. Postd. Andalusia,
25./12. Postd. Armenia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Holienzollern“ nach Newyork, 18. Dez.
4 Uhr Vorm, in Newyork. S.-D. „Aller“ nach
Genua, 16. Dez. 7 Uhr Nm. von Gibraltar. S.-D.
„Kronpr. Wilhelm“ nach Newyork, 18. Dez. 3 Uhr
Vorm. Lizard passirt . D. „Norderney“ nach
Bremen, 17. Dez. 5 Uhr Nm. Lizard passirt. D.
„Bremen“ nach Bremen, 17. Dez. 3 Uhr Vm. in
Bremerhaven. D. „Breslau“ nach Galveston,
17. Dez. 5 Uhr Nm. in Galveston. D. „Darin-
staat “ nach Newyork, 17. Dez. 2 Uhr Nm. Scilly
pass. — Cuba-, Brasil- und La Plata -Linien:
D. „Willehad“ nach Bremen, 18. Dez. in Bremer¬
haven. D. „Crefeld“ nach Brasilien, 16. Dez.
Quessant passirt. D. „Pfalz“ nach La Plata,
17. Dez. von Villagarcia. D. „Heidelberg“ nach
Brasilien, 16. Dez. in Antwerpen. — Ost-Asien-
u. Australien-Linion: D. „Stuttgart “ nach Ham¬
burg, 17, Dez. von Singapore. D. „König Albert“
nach Bremen, 17. Dez. in Nagasaki. D. „Prinzess
Irene“ nach Ost-Asien, 17. Dez. in Nagasaki. D.
„Prinz Heinrich“ nach Ost-Asien, 16. Dez. in
Colombo. D. „Preussen“ n. Ost-Asien, 16. Dez.
in Suez. D. „Hamburg“ (Hamb.-Amerika-Linie)
nach Ost-Asien, 17. Dez. von Southampton. D.
„Freiburg“ nach Hamburg, 17. Dez. in Dundee.
D. „Königsberg“ nach Hamburg, 17. Dez. in
Hamburg. D.* „Nürnberg“ nach Ost-Asien,
16. Doz. von Yokohama. D. „Rhein“ nach
Bremen, 16. Dez. in Aden. D. „Pr .-Iv. Luitpold“
nach Australien, 18. Dez. in Sydney. II. „Friedr.
der Gr.“ nach Australien, 18. Doz. in Colombo.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 307
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Friesland“

cm 11. Dez. von Newyork nach Antwerpen ab-
gegar.gen. D. „Zeeland“ am 13. Dez. in Ant¬
werpen v. Newyork angekommen. 11. „Haverford“
am 15. Dez. von Antwerpen nach Newyork
abgegangen. 1). „Vadcrlund“ um 17. Dez. in
Newyork von Antwerpen angekommfen (übet
Southampton).— Antwerpen-Philadelphia-Dienst.
D. „Switzerland“ am 11. Dez. von Philadelphia
nach Antwerpen abgegangen.
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